
Der Lecha Caunty Patriot.
No. 23.

ÄllL 01.1! tK tr Nt> (Pennsylvanien,) Gedruckt und herausgegeben von (Birth! und Helfrkch, No. 31, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordscite der West-Hamilton-Straße.

Mittwoch, den 22ste» August, 18l!9.

Schätzbares
Grund-Eigenthum,

Auf öffentlicher Benvu zu verkaufen.
Auf Samstags den Isien September, um I

Uhr de.' Nachmittags, soll auf dcm Eigenthum
selbst, öffentlich verkauft wrrden

tsme schätzbare Lotte Grund,
gelegen in ?owhill Taunschip, Lecha Eaunty, grän
zend an Ländir von J'ser!'Krauß, Jacob Schnei
der, Jonas Bär, und Mießemcr;
enthaltend 12 Acker, mehr oder weniger Davon
ist etwa I Acker Holzland und der Rest ist gute?
Lauland in gutem Cultur-Zustande und ist unter
guten Fensen. Die Verbeßerunge 1 darauf sinv

Ein gutes Främ-Wcchichaus,
unv ein Fiamschap. Es

sich heirlichrs Obst, ein gute,
Brunnen nahe dem Wohnhause und zwei Gärten,

so wie zwei »icsehlcnde Wufser-Spungeii daraus-
und so fließt auch der Jordan durch das Eigen-
thum.

Es ist dies ein Theil des hinterlassenen liegen-
den Veimögens des verstorbenen Stephen
S e i b e r t, letzthin von besagtem Taunschip,
und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstaze und Auf-
wartung von

Charles HaineS, Adm'or.

VcaS HauSman, Schreiber.
August 15,. ILtil). ng3m

Itt Schul! ehr er verlangt.
Board der Direktoren des Niedermaeungie Schul-
dist iktS, in Lecha Eaunty, für lti Lehrer um die
Aussicht über die öffentlichen Schulen des besagten
Distrikts zu übernehmen. Applikanten werden ex-

g Uhr Vormittags. Die Schulen sollen 5 Mo-
naten dauern und ein Salurium ron 22 Thaler

per Monat wird den Lehrern bezahlt. Auf Ver-
ordnung der Board.

David Danner, See.
August 1. nq3m

8 Schullehrer verlangt.
Board der Direktorrn des Heidelberg Schul-Di-
itrikts. Lecha Cauniy. für 8 Lehrer, um die Auf-
stchl Ul-r, vir vss.n«rich-? >» I>-s«g»«n

Distrikts ;u übernehmen. Die Applikanten wer-
den rrammirt am Hause von PeterMiller,
in Sägcrsville, besagtem Taunschip, auf Mitt-
wochs de» 2l>sten August nächstens, anfangend um
!) Uhr Morgens.?Auf Verordnung der Board.

Godfried peeer» President,
Riatiß, Secretär.

August 8. nqZm

1 l Schullehrer verlangt.
In dcm Weisenburg, Lecha Caunty, Schul-Di-

stitkt werden 1 l SchuUckrer verlangt, um die Aus-

ten werden eraminirt luich den Caunty-Supcriii-
tendent, dus Licnstags den 23>Ien August, an dcm
Hause von N a t h a n Kr e ß l e y in besagtem

der Contrakt für die Besoldung dcS Lehrers, wird
je nach der Stufe feines CeitifikatS festgesetzt.

Auf Verordnung der Board.
tLlenitw Ri-amlich, Sec.

Augnii 8 v>l3n'

I I Schulledrer verlangt.

lio» deiselben, durch den Cauniy-Superitttendcnt,
fiudrt statt ans Samstags den 2ö,len August, an-
saugend um !) Uhr Morgens, am Hause von A l

Uioseo Aeck, See.
Juli 25. »3m

7 Schullehrer verlangt.
In dem L 0 w h i IITaunschip, Lecha Cauniy.

Zchuitistrikt, werden für den nächsten Schultermin

Ävplikanten durch den Caunty - Superintendent,
findet statt auf Freitags den 2js!en August, am
Hause von Jacob Zimmermann, tn Lyons-Val-

ley, anfangend des Vormittags. Auf Verord-
nung der Board

Joseph Klein, Secretär.
August I. na^m

9 Schullehrer verlangt.
In dem Waschington Taunschip, Lecha Caun-

ty, Schul-Distnkt werden 9 Schullehrer verlangt.
Die Eraminaiion der Applikanten, durch den

Eaunty - Superintendent, findet statt, aus Don-
nerstags den Zilslen August, am Hause von D a-
vidPeter, in besagtem Taunschip Es wer-
den den Lehrern in diesem Distriki von 22 bis 23
Thaler per Monat bezahlt.?Auf Verordnung der
Board.

'lVin. F. Mosser, Secretär.
August 15. nqZni

9t a chricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Stephen Balliet, letzthin
von Nord - Wheithall Taunschip, Lecha Caunty,
angestellt wordcn sind. Alle diejenigen dahcr,

welche noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig
stnd, sind hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wo-
chen anzurufen und abzube>ahien, ?Und Solch«
rie noch rechtmäßige Ansprüche haben mögen, sind
ebenfalls ersucht solche innerhalb dcm nämlichen
Zeitraum wohlbestätigt einzuhändigen an

Lewis B. Valliet, >
?v«

Samuel Huntzinger, !
August IS. nakm

Neuer Taback - Stohr,

In der Stadt Alentaun, ?echa Co.
Unterzkichnetcr wünscht seinen Freunden und

cem Publikum überhaupt bekannt zu machen, daß
er neulich einen

Netten Taback - Stolir,
am siid - östlichen Ecke der Hamilton und gten
Straßen, in Allentaun, eröffnet hat, allwo er je-
derzeit
.'Üle Arten von Eignen, Rauch-, Kau-

und Schnupf-Taback,
so wie auch Leas Taback, beim Großen und Klei-
nen, an den allcrniebiigsten Preißen zum Verkauf
anbietet. ?Dcßglcichen hält er dabei auch

«Linen vollständige» Flittcr-Seokr,
in welchem er stets alle Arten von Getraiden,
flauer, Mehl, «chrot, Kleie u. f. w. ganz billig
zum Verkauf hält.

«sS"Seife, Lumpen, ». f' w., werden im AuS-
taujch für obige Waaren angenommen und auch
wenn verlangt, Bargeld dafür bezahlt.

Er ist dankbar fllr bereits genoßene Kundschaft,
und wird stch stets bemühen dirfelbe, durch billige
Preiste, gute Waaren und gute Behandlung, im-
mcc noch bedeutend zu venvhren.

Benjamin Stettler.
August 8. nq3M

Eine schäpbare

MttU - Muhle,
Durch Privat Handel zu verkaufen.

» Der Untcrzeichn'te bietet hie-
mit seine schätzbare und große

Tfp., Lecha Eauntv,
zum Verkauf an. Dieselbe liegt

an einem mesehlcnden Wasserstrome, hat 3 Paar
srciiie, uno ist eingerierier sur Waizen und seorn-
Nehl zu machen. Es ist die bekannte alte und
oeriibinte Zäkcl's Mühle. Alles ist tn einem gu-
ten Zustande, und dazu gehöien 45 Acker Land,
mehr oder weniger, wovon etwa die Hälfte vor-
treffliches Holzland ist. Die Bedingungen wer-
den annehmbar gemacht. Wegen dem Nähern
rufe man auf dem Eigenthum sctdst, oder bei dem
Unterzeichneten Eigenthümer in Oley Taunschip,
Verls Eaunty, an.

Abraham Z?äkel.
8. ?qlZm

!nßa t a ll iVn? I
» Die freiwilligen Compagnien!

unter nie!» cm Befehl, nämlich die
Wafchin» lon lieifel Rängers, die
Lowhill Artilleristen und Lowhill
Jnf.'.nttilslen, haben sich in einem

V? Vatallion zu versammeln, Sam-
st'go den l sten Septettiber, um

X Uhr Voimittags, am Hause
kl von David Peter, (von

in Waschington Tsp. Le-
cha Caunty. Aus Befehl von

Peter Maj.
»G- Die Wbelth ill-. die GuthSvlUe- und die

W.isenbnrg Eavallerie Truppen sind ebenfalls ein-
geladen diesem großen Batallion beizuwohnen.

(L?" Am nämlichen Tag soll auch ein Capitaln
für rie Waschington Neifel Rängers erwählt wer-
den.

Auaust 15. nq3m

(LiilSängerfest.

Auf Sonntags den 2ten September, des Nach-
mittags, soll nahe W enne r's Schul Hause, in
Süd Wheithall Taunsch'p, eingroßes Sä-
n ge r-F e st abgehalten werden. wo>u die folgende

Morgenländer, Kubusviller, Schlaiich's und Sie-
gcrsviller. Das Publikum ist höflichst eingeladen

beizuwohnen.
Wenner S Singverein.

August 15. nq3m

9! a ch richt
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlaßenschaft des
verstorbenen Evan W. Eckert, letzthin von
der Stadt Allentaun, Lecha Caunty, angestellt
worden ist.-Alle Diejenigen daher, weiche noch an
besagte Hinterlaßenschast schulden, sind hierdurch
aufgesordert lnnervalb ti Wochen anzurufen und

abzubezahlen, Und Solche die noch rechtmäßige
Anforderungen haben mögen, sind gleichfalls er-

sucht dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum
wvhlbeslätigt einzubringen an

Charles Eckert, Adm'or.
Allentaun, August 15. liqöm

(PeilS.) Sturkmat's Wurm-Mmel, Indianische
Wurm-Mittel. Indianische Aräuterpillen, AUeehei-

I. «. Moser.

starke Sola Asche zum Seifekechen, Waschsv-
>«- da, Potasch«, und rertltjtich qule Eala ,um Ba>

Die große und nuSgedehnte

Kutschen Inbrik
gegenüber der Deutsch-lutherischen Kirche

und unfern Hagenbuch'6 Gasthaus in
Allentann.

pctcr H. L c l) r
Macht seinen Freunden und dem Publikum i>»

otten Bland tos Kutschcnniachcr - Ge-
schäft in ausgedehnter Weise betreibt, weselbst er
jede inögliche An von Zahr«eugen verfertig-, und das
auf das Netteste und Meisterhafteste, indr.ii er selbst
ein «rfabrener und Kuischenmacher i^i
Alle Arten CarriageS, Jenny LindS, BuggieS,

SulkicS, Rockaways, Carryalls,
und llberhanpl alle andere leichte Fahrzeuge, die in

ten

Peter H. Lck>r.^
Allentaun Akademie.

Das SpätsahrS - Termin wird seinen Anfang
nehmen am Montag den 3len Septcmbel näch-
sten«.

Zöglinge werden zu Irgend einer Alt angenom-
men und bezahlen nur von der Zeit da sie esntre-

ten.

Gewöhnliche Englische Zweige, Sj 50 bis 5 99
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch 6 99

" " " und französisch 759
Musik. 8 99
Fllr den Gebrauch de« PianoS für Uebung 2 99
Zeichnen. 2 99
Feuerung für den Winter, SV
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an S il) per
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

Z. N. Gregory, Principal.
Juli 25. 1860. nqbZ

Gesell schaf l uMsim gl
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her, zwischen den Unterzeichneten, in dem
Buchhandel und Drucker-Geschäften, in der Stadt
Allentaun, Lecha Eaunty, unter der Firma von

Keck, Guth u»d Helfrich, bestandene Gesch .stSver-
bindung, am 28sten Juli 1399, durch allerseitige
Einwilligung aufgelöst worden ist. Alle diejeni-
gen daher, welche noch an besagte Firma schuldig
sind, sind gebeten so bald als möglich an dem al-
ten Standplätze, allwo die Bücher sür jetzt ver-
bleiben weiden, anzurufen und abzubezahlen.

(sHarles Keck,
Reichen Gull),
John H. Helfrich.

August I. nq-tm

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Exeeutoren von der Hinterlaßenschaft des ver-
storbenen Abrahamßcrkenstock, letzthin
von Ober-Saucona Taunschip, Lecha Cauniy, an-
gestellt worden sind. ?Alle Diejenigen daher, wel-
che noch an besagte Hinterlaßenschaft schulden,
sind hierdurch aufgefordert innerhalb k Wochen
anzurufen und abzubezahlen, Und Solche die
noch rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen
haben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der
nämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Jacobl. Ueberroth, )

Jacob Bowman. j or».
August 15. naöm

Schuldeinsordernng.
Alle Diejenige» welche noch schuldig sind an die

Hinterlaßenschaft des verstorbenen EdwinS.
Hummel, letzthin vonOber-Macungie Taun-
schip, Lecha Caunty, werten hierdurch nochmals

und abzubezahlen. Wer dies versäumt der hat
es stch selbst zu verdanken, wenn Unkosten die Fol-
gen sind.

John Albright,
Agirender »»eemor.

August 8. nq?m

Zwei schätzbare Büchlein
sind soeben in dem Buchstohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden, nämlich :

?Biblisches Frage-Büchlein,"
für Kinder über das neue Testament, in deutscher
Sprache, und

?Gebete für SonntagS-Schulen,"
in englischer Sprache, beide bei S a m u e I H e ch-
le r. Sie sind sehr gute und brauchbare
und wer solche wünscht, der rufe an bei

Gulh und Hels.ich.
Allentaun, August 8.

Pene««e. vorjtlzlich schün, zu bad v»,
z. «

JllhlMNst 34.

1800 Frühjahr» 1860

Sommer Güter.
Rcningcruild Schcimcr,

No. S West-Hamilton-Ltrnße,
Sind soeben von Neuyerk und Philadelphia zu-

riletgekchri, und Kaden den größten und meist ge-
wünschten Siocl von Güter erhallen, der nech je zu-vor in Allentaun geieigt wurde?und sie sind nun
bereit dem Puvlikui» al>,»warten in allen Preißenund Qualitäten von Giller.?Wir lieben es nichtunsern Stock jii itberschätzen, wie einige unserer
Nachbarn die« thun?denn es herrsch» eine alte Sa-ge, nämlich:?dosi ein leereSFaß den
in e i st e n L « rni mach t"?aber wir sind be-
reit zu beweis'en, wa? wir sagen. Unser Steck be-
steht au«

Ladies Drefi-Waarcn.
Ein herrliches Afferiement von Frühjahre» und

To>iimer.?adie«-Dreß-Giiter, solche als - Gcwöhnli-
cher schwarzer und figurirter Seiden für Dressen ;
Farbiger. Gestreifter, Ebene und B-wadere Dreß-
Seiden von ü» CcnlS bis zu per Mard ; Be«rege DelainS, DucalS, BalzarineS, CheocrS,
ChallieS. Vaieneias, üarella Tuch. Medina Tuch,
GinghamS. Prinls, Chinzes, gewöhnliche und sigu-
rirle BrillianlS, LawnS, Bereges, Eriveiterunqs-
Skiris, WantiNaS, DusterS, zusammen mit einer
vollen Veeschicrenheit von andern Gütern. Sie
suhlen versichert, daß sie alle vollkommen befriedigen
können, wenn sie ihnen die Gelegenheit geben und
vorsprechen, ehe sie sonst»,« taufen.

Reniiigcr und Geheimer.
Gleichfalls?Nkai»ns-(Hnter.

Ein volles Assortiment Giiter silr Herren, als
schwarzes und farbiges Tuch, Fänen und Gemeine
Eaßimer», Tweeds, Merina CaßimerS, Union Eaßi:
mers, leaneS, Soltenade. alle Arten WestingS, Cra-
vais, und alle andere Arten ron Gütern zu sehr
zahlreich zu melden, welche zum verkauf angeboten
werken bei

Reninger und Scheimer.
Schawls! Schawls! Schawls?

Ein glänzendes Afforteiiient ren Schawt«, al«
schwarze und farbige Stella SchawlS, schwarze und
mvde farbige Schawls, vierecligie und lange Brochs
SchawlS, weiße und farbige Craxe SchawtV, schwarz-
seidene SchawlS und Mous Delain Schawls, zu
verkaufen bei

Reninger und Schelm».
Umdrellas und Parosols.

Sin volles Assortement von Umbrellas, seidene und
baumwlllene Sonn llawrellaS ren allen Preißen und
O ualitäten, so wie eine rolle Verschiedenheit ron

k!eü^ivvrn güNj billig zum Verkauf
Reninger und Scheimer.

CarpetS undOeltttch.^
billigzu verkaufen bei

- ä .

Reninger und Scheimer.
G eizjoeciotr! (Ävozeeeterr!

ten ron Si,'rup.MctaßeS alle Arten reu Zucker,
Tbee, Honig, Rosinen OelS, Cbo.olaie, KäS, Rice,
Tal. Sota, Soda-Asche, Snb. Car. von Soda, und
alle Arten von Soei.es ?alles dies wird ganz billig

Reninger und Scheimer.

Misch! Fisch! Fisch!
Als Makrelen S'o. l und 2, in ganz.n, kalben nne

viertel Bärrels, Sealesisch, getrcelneie Codftsch, Her-
ringe, u. f. w.?welch, sie an den niedersten Preisien

Renlnger und Scheimer.
Salz! Tal;! Salz!

den niedersten Preißen verkauft wird bei
Reninger und Scheimer.

April 18 ngbv

Frühjahrs- und Sommer-

.Hüte und Kappe«.
Alle Solche welche von den schön-

/ sien Hüten und Kappen zu haben,
die I» Allentaun gekauft

können, und zwar dabei an
den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen'
anzurufen an

Chvlft unb Sauers
Hüte» und Kappen <?mpori»un

!No. 15, West- Hamilion Straße, gerade gegeniibcr
der Otdfellow-Halle.

Wir haben soeben unser Nssortement mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aussicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden können.

Strohhüte?. Ein sehr schönes Assorte-
mcnt Strohhute, sür Männer und Knaben, wird
immer auf Hand gehalten, durch die Jahrtzeit,
worauf wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
lenken wünschen. ?Vergrßct es daher nicht anzu-
rufen bet

Christ und TauerS.April 18Ll). nqbv

Dr. Theodore C. Mge?
Bietet achtungevoll feine Dienste dem

allgemeinen Publikum von Allentaun und
der Umgegend als Arzt, Wundarzt und
Geburtshelfer an. Seine Ossis ist an

No. 52, Ost Hamilton Straße, grrade gegenüber
L. Smith und EompS. Apotheke, allwo ihn An-
sprechende jederzeit, bei Tag vder Nacht, willig»nd
bereit finden werden, de» Leidenden »iltc nur mög-
lichste Hülfe zu leisten.

All-ntaun Apnl 25. i q?M

Schnlbüche r.
Ein großes Assortiment aller '.''nen in dieser,

Hebend verlangten Schulbücher, soeben erhalt«
und zu hrbm hei

vuttz u. Htlsrich'

Schätzbares
Liegendes Eigenthum

auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Auf Samstagz de» 25stcn August nächstens,!

im ll) Uhr Vormittags, soll auf dem Eigenthum
elbst, in Lynnville, Lynn Taunschip, Lecha Eaun- j
y, das nachfolgend beschriebene Eigenthum, auf!
öffentlicher Vendu verkauft werden, nämlich :

No 1 Ei»c gewißc Lotte Land
stiegen in Lynnville, besagten« Taunsch p und
!aunly ; gränzend an Länder von David Vlciler,!
L. F. Miller, Jonas Bachman, Eph. Schwoy
r und an Lotte No. 2 ; enthaltend 13 Acker und
> Ruthen, mehr oder weniger. Das Land ist
>o»i allerbesten, etwa 3 Acker davon ist Schwamm- !
and und das Uebrige in kleine und schickliche Fel-
der getheilt und das Ganze ist unter guten Fen- !
en. Die Verbeßerungen darauf find

Ein großes und geräumiges !
i'i I W v l) n b a tt s,

rMSSÄzwei Stock hoch, theils aus Backsteinen!
l»d theils aus Steinen erbaut, eine angebaute!
iroße zweistöckigte Küche, welches alles mit Schie-
er gedeckt ist. eine Schweizer-Scheuer, ein Främ- !
Pferdestall, Wagenhäufer. ein großes Främ-Korn-
>aus, Schweine-Stall, Rauchhaus, Milchhaus?!
Luch befindet sich ein nicfchlcnder Wasser-Brun- l
sen mit einer Pumpe darin, dabei, und zwar nur
inige Fuß von der Küche, und so ist auch nicfeh-
endeS Wasser ln dem Kuh - Hof und nahe der
scheuer. Es sind auch etwa 3 Acker mit auscr-
esenen Apfelbäumen, so wie allen andern Obst-!
Humen bepflanzt.

No. L.?Eine Lotte klares Land,
elegen ln vorbesagtem Taunschip. gränzend an
to. 1, an Land von W. F. Miller, Ephraim
-chwoyer, und an Lotte No. 3 ; enthaltend 2 j
Icker und 82 Ruthen genaues ?)taas. Ter l
örund Ist ln einem hohen Eultur-Zustande, und!
o ist die Lotte schön gelegen um darauf zu bauen.!

No. 3.?Eine Lotte klares Land,
«legen in dem vorbesagtem Taunschip, gränzend !

in Länder von W. F. Miller, an Lotte No. 2,
in Land von Ephraim Schwoyer und an Lotte I
?o. 4; enthaltend 2 Acker und 71 Ruthen, ge j
aueS Maas.?Der Grund ist sehr gut ?es be
inden stch auch einige Fruchtbäume darauf, und!
lese Lotte ist gleichfalls schön gelegen um daraus!
u bauen.

No. Lotte klares Land,
elegen in vorbesagtem Taunschip, gränzend an

otte No. 3, an Land von Ephraim Schwoyer,
n Lotte No. 5, an Lotte No. 8, und an Lanv
on W. F. Miller; enthaltend 2 Acker und 4
tuthen genaues Maas.?Etwa ein halber Acker
ievon ist Schwammland und ein niefehlender i
öasserstrom laust dadurch der Rest ist gutes
>auland, und als eine Vaulotte kann dieselbe!
icht llbertroffcn werden.

No. 5.?Eine Lotte klares Land,

otte No.k, No, 4 und ?!o. 8, und an Land
on David Bleiler und Ephraim Schwoyer; ent-
altend 2 Acker und 12 Ruthen, genaues Maas
!twi 1 Äcker davon stnd gute Wiesen und de, >
kst ist gutes Bauland. ?Gleichfalls schön gele-!
en um darauf zu bauen.

No. 6. ?Eine Lotte klares Land,

otte No. 5 und 7, und an Land von Lavid
»tiler und Ephraim Ich vover; enthaltend l !
cker und lill Rutken, genaues Maas. Eiwi I
Acker ist Wiesenland. ? V ese Lotte ist cbenfallo I
»ön gelegen um darauf zu bauen.

No. 7.?Eine Lotte
elegen in dem vorbesagten Taunschip ; gränzend
n Länder von Ephraim Schwober, W F. Mii-!
r, an Lotte Ro. 8 und No. <j ; enthaltend 2
cker und 153 Ruthen, genaues M«as. Diesel !
eist «on allen Seiten schwerem Hol; bew.ichscn. I

No. 8.?Eine Lotte Holzland,

.Miller-, Acker und R.itben,
knaues Maas?vbeiwachsen von allen Arten
>«lj.

No. 9.?Eine Lotte H.'lzland,

and von Stephen Back»».»!, .zokn M.>ss>r und
oh« Sn,der; enthaltend 3 Acker und 138 Ril-
len, mehr oder weniger?ü'.erw.rchsen mit v.'r-
efflichem jungen kastanien Holz.

No. I».?Eine geivipe Lotte Land,
n Theil davon geklärt und der andere Tdeil ist

»olzland, gelegen in vorbesagtem Taunschip ;

ranzend an La der von Nathan Bichman, Jo
pH Henry, David Bleiler und John Mosser,
Nhaltend 4 Acker u. 22 Ruthen, genaues Maas
ngefähr 2 Acker davon sind geklart und sinv un-
!r guten Fensen, und der Rest ist gute« kajtanien
»olzland.
Es ist dies das hinterlaßene liegende Vermö-

en des verstorbenen Achtb. PeterHaas,
tzthin von Lynn Taunschip, vorbesagtem Eaun
). Diese« Eigenthum ist wohl die Aufmerksam«
it von Kaustustigen werth. Die ersten 8 Lotten
innen zusammen gekauft werden, wenn es Käu-
r verlangen. Dieselbe stoßen alle aneinander.

Die Bedingungen am Berkaufs tage und Auf-
artung von

Samuel Camp, Ex'or.
August 8. nq3m

Oeffentliche Bendu.
Aus Freitags den 24sten August nächstens, um

Ü Uhr Vormittags, sollen am Hause des vorbe-
igten verstorbenen Peter Haas, in Lynn-
llle, Lynn Taunschip. Lecha Caunty, folgende Ar-
kel auf öffentlicher Vendu verkauft werden, näm-
ch -

Zwei Kühe, 2 Rinder, 2 Schweine, ein Rock-
way-Wagen, rin Dearborn, 2 zwei-gäuls Wä-
en mit Boddies, 3 Pflüge, 2 Eggen, Windmüh-
> und Strohbank. Heuleitern. Waagen und Schil-
Heide, elne Quantität Heu und Stroh, Waizen
nd Roggen beim Büschel eine Quantität Aschen-
nd andere Planken, Boards und Scantlings,
S«lschkornschäler, Ketten, Schippen, Mist- »nd

Heugabeln, Holzschlä'gel und Keile, eine Lot Pfer-
degeschirr, 2 Oefen mit Rohr, 5 Betten mit Bett-
laden, ein Desk mit Bücherschrank, eine Anzahl
Gesetz-, Religiöse- und andere Bücher, eine Acht-
tag-Uhr mit Kasten den Mond, den Tag des Mo-
nats, der Woche und die Stunde, Minuten und
Secunden ziegend, und die Viertel Stunden auf 4
verschieden lautenden Bellen schlagend, eine vor-
treffliche goldene Schlag-Sack Uhr mit goldener
Kette und Zugehöe, eine Flinte, Tische, Stühle,

Boren, Bärrels, Hal bärrels, Barrel Mit Wftis
Ky, Zuber, Stänner, Schnellwage, altes Eisen
und noch eine Verschiedliiheit von Haus-, Kü

! chcn-und Baucin-Gciälhschaftcn zu weitläuftig
zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstaze und Auf-
wartung von

Samuel Camp, Ex'or.
N. B. ?Der Veikauf des persönlichen Eigen-

fortgesetzt werden.
August 8. nq3m

(Nxecutors-VerktTttf
von sehr schätzbarem liegendem Eigen-

thum.
Auf Samstags den Isten September, um 1

Uhr Nachmittags, soll an dem Gasthause des
JostatzStraxß. welches sich in der Nähe
befindet, folgendes herrliche liegende Eigenthum
auf öffentlicher Vendu »cikouft wercen !

Vi»«? vortreffliche Banerci,
gelegen in Süd-Wheithall Taunschip, Lecha Caun-
iy, und zvar an der Straße die von Allentaun
nach Schncidcr'« Gasthaus und Fogeleville führt,
giänzenv an Länder »on Jacob Hcninger, John
Troxcll. William Wcnner und Anderer; enthal-
leitd 1l l Acker, mehr oder weniger. Daßeld« ist
in 17 Theile eingrsenzt-etwa 15 Acker Holz>
land, mit schwerem Holze bewachsen sind dabei
und mit der Bauerei in einer Fcnze; das Uebri-
ge Ist gutes Bauland und ist In einem guten Cul-
tur-Zustande. Die Verbeßerungen darauf sind!

Ein großes zweistöckiges Woh-

n angebauten steinernen Küche,
eine große steinerne Schweizerscheuer, zwei Wagen-
SchedS, zwei Heu-Schoppen, ein Waschhaus, ein
Schweinestall, ein anderer steinerner Schoppen,
Seiderpreße mit Schoxpen?so befinden sich auch
noch

Zwei stiite LehttShäufer
und von den allerbesten Wasser - Springen im
Taunschip auf dem Lande, und die eine zwar un-
ter dem Wohnhaufe im Keller. Zwei tragende
Baumgärten, so wie allerlei anderes Obst, und
ein Brunnen mit einer Pumpe, der nur 12 Fuß
lief ist, hei der Scheuer, befinden stch ebenfalls da-
bei.

ES ist in allen Hinsichten eine der schönsten und
besten Biuereien in dem garzen Taunschip, und
wer eine Solche wünscht der wird wohlthun dem
Verkauf beizuwolmcn.

Solche die wünschen die Bauerei vor dem Ver-
kausetage zu bes»!>en, belieben sich an H e n r y
F a tz i n a e r zu wenden, der dieselbe gegenwär«

I nah? dai'ei wodnt. und einrr der Ereeutoren ist.
ES ist in der Tliat eine herrliche Bauer«, und

ist gut m t Wasser. Holz, Kalksteine und guten

I Fenzen versehen.
Es ist dies ein Theil des hinterlaßenen liegen«

I den Vermögens des verstorbenen Heinrich

sckiv und Eaunty.
Die Bedingungen am VeikaufStage und Auf-

j Wartung von
Heinrich Strauß, ) ,5.....,-

W lliam Weimer, i "6-

l Iili l l i a^V

Bauerel zu verkaufen.
! che Vauerei durch Privathandel zum Verkauf au

Llcselbe ist gelegen in Lecha Eaunty an der Stra-
' fte die von Vethlihem nach Manch El'unk und a>.

Die B iucrei etttli.jlt Zl^ker
und einige Rutben jeder Fuß derselben ist in ei-
nem hohe» Cultur-Zustande, und es ist überhaupt

! reicher Kalkstein Boden. ?Die Verbeßerungen dz-

Ein großes Främ - Wohnhaus,
> einer Portsch auf beiden Seiten, ei-

große Schweitzee-S lieuer, rin gro-
ßer Pferdestall und Kagenbaus?Ein niefchlen-
der Brunnen und 3 Eisterne befinden sich ebenfalls

' bei dem Hause und der Scheuer, und so ist auch
i ein vortrefflicher Obstaarten darauf, welcher al-
lerlei von dem besten Obst bringt.?Ferner befin-
det sich auch eine Seider - Preße mit einem guten

! Das Eigenthum liegt 1 i Meile von Bethle-
hem, 3 Meilen von Eatasanqua und l Meilen
von Allentaun, und daraus sieht man, daß man

! den Maikr nahe hat. Diese Bauerei kann in
keiner Hinsicht in diesem Theile des Staats iiber-

j troffen werden.
j Das Nähere erfährt man wenn man bei dem
Unterzeichneten selbst darauf wohnt.

! Die Bedingungen können gemacht werden, so
j daß sie paßen.

Daniel Nagel.
»V'Wird das Eigenthum nicht bis zum 2ten

October durch Privathandel verkauft, so wird es
dann um 1 Uhr des Nachmittags an gemeldetem
Tage auf öffentlicher Vendu verkauft.

> August 8. nq4m

Warnung.
Oeffentliche Nachricht wird hiermit ertheilt an

! alle Dirjenigcn weiche Mäh- und Ernte - Mafchi-
! nen kaufen, an denen unsere Patente sich befinden

ohne daß ein Recht dazu da ist, daß sie werden
! dafür verantwortlich gehalten werden.

Reese, Lake, Melirk und Co.
Philipsburg. N. 1., Juni 13, IBSO. nqsim

Sehr schätzbares
Liegendes Eigenthum

Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Es soll auf öffentlicher Vendu verkauft werden,

aus Samstags den Isten September, nächstens,
um l U >r des Nachmittags, auf dem Platze selbst
Das wol)lb>ct°annte °N?en»er's Gackau,'

sammt dcm vortrefflichen
Clobr-Stand, grle.ien in

r< Suc-Kbeithall Taunschip.

c- ! Ltcha Co.. an den Kreuz-
A-H.' Straßen die von Allen-

kü» nach Schneidercvillt.
Guthsville, SiegerSville und Fogelsville. Uno von
Dorneyeville »ach Manch Chunk führen. Dcs
Gasthaus ist 45 bri 32 Fuß und hat 9 Stuben
und eine Kcllerküche.?-Es befindet sich fließendes
Wasser im Keller so wie auch vor der Thüre, wel-
ches von einer Springe in bleiernen Deicheln da-
hin gelutet wird. Ein Koch-Haus und über-
haupt alle nöthige Auß ngebäudc sind dabei
ebenfalls ein gioßer Sched, si) bei >W so
auch ein Schop 59 5»ß lang Das Stohrhaus
ist 3t) bei 2U Faß. und S stnd schon 25 Jahren
gute Geschäfte darin gemacht wordcn. Hr. Lo-
der allein hat die Wirthschaft und Stohr - Ge-
schäfte für 13 Jahren da betrieben ?und die Her-
ren Albrecht und Strauß haben daßelbc geg-n
wärtig im Besitz. Es gehören auch dazu 5 Acker
vom besten Baulande welches alles unter guten

Fensen ist, und auf dem Lande befinden sich alle
Sorten vom besten Obst.

Wer cin solches Eigentbnm zu kaufen wünscht
sollte diese Gelegenheit nicht vcrsäumen, und wer
es vor der Vendu zu besehen, oder das Nähere in
Bezug darauf zu «fahren wünscht, der beliebe stch
entweder bei Reuben Weimer, der nahe dabei
wohnt, oder hei dem Unterzeichneten, in Allen-
taun, zu melden.

Die Hälfte des KaufgeldcS oder mehr, kann
gegen Versicherung, wenn es verlangt wird, dar-
auf stehen bleiben.

Wird da« Eigenthum nicht an obigem Tage
verkauft, so soll es zur nämlichen Zeit auf öffent-
licher Vendu, auf ein Jahr, »»lehnt «erden ?

und wiid es verlehnt, so kann noch «in anderes
Wohnhaus dazu gelehnt werden, wenn dicS ver-
langt werden sollte.

William Wenner, sen.
August 8. nqbV

Execillors-Berüliis
von schätzbarem liegendem Eigenthum.

In Krasi unv zufolge eines Befehls aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty. soll nachfolgend

beschriebenes Vermögen «uf öffentlicher Vendu
verkauft werden, auf F r e i t a g s den 7. Sep-
teniber, um 19 Uhr Vormittags, auf dem Eigen-
thum selbst:

No. l.?Ein gclvipes Stück Land,

ly, und zwar an der Straße die »on Coopereburg
nach Emaus führt. Daßelbe ist bcgräuzt dura»
Länder von David Blank, Thomas Egner und
letzthin von Peter Lyn i, und enthält 38 Acker
and 126 Ruthen. Davon flüd 8 Ack«r gute
WicSkn und der Rest ist gutes Bauland, K.ilk-

in sbickliche Felder ei igetheiit und ist unter gutcn
Denzen. Die Verbesserung.,, darauf sind

Ein ziveistockiütes steinernes
W 0 hnha u 5,

und inte.» auch die Saucona Criek durch daßelbe
läuft.

No. L. ?Ein Strich Wieseuland,

Land von Henry Wearcr, Andreas Wcaver und
Brinker enthaltend 6 Acker und 2Ru

tb>n, durch welches ebenfalls die Saucona Criel
stießt.

No. 3.?Ein anderer Strich Land,
gelegen in bcfagtcm Taunschip und Eaunly ; stos-
send an Länder von Henry W'edee, T omas Eg
»er. Renben Hailacher, und die vorbesagte Strä
ße läuft durch denselben; entha'tend 31 Acker
und 89 Ruthen, wovon 19 Acker gkklaues unt
der Rest gute» Holzland ?worauf Eichen- Kast -

nie»- und Hickory Holz steht ?ist. Diese Lo».
ist getheilt in Lotte» von lti Acker und 19 Ru
ihr», und hat klaits Land sowie auch Holzland.-

auf beide» Seiten an die Straße bauen kaun,?
und der Rest ist in 2 volzlotten von 7 Acker und
34 Ruihrn. und 7 Acker und 119 Ruthcii getheilt
Dicfcr Landstrich wird gcthcilt verkauft oder im
Ganzen, wie es verlangt w rden mag.
No. !. Eine vortreffliche Kastaiiien-

Holzlotte,
gelegen tn besagtem Tamischip und Caunty ; sios°
send an Länder von Ephraim Geisinger, Jacob
Isweiler, Addison Grvman und Daniel Klein ;
dieser Strich ist getheilt in Lotten von 1 Acker, und
wird so gcthcilt, oder im Ganzen verkauft, wie es

Käufern am Beste» schicken mag.
Personen welche obiges Eigenthum vor dcm

Vcrkansstage zu besehen wünsche», stnd ersucht bei
Jacob Bowman, einem der Cxccutorcn, welcher
nahe dabei wohnt, anzurufen. Ein gutes Recht
und Besitz kann bis den Isten nächsten Apnl ge-
geben weedcn.

Es ist das hinterlaßene liegende Eigenthum des
verstorbenen Abraham Berken stock, lctzt-
hin von vorbesagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Jacob I. Ueberroth, >

Jacob Bowman.
"

j 0.».

August 15. NgbV

Zollikoffers-Gebetbuch,
soeben erhallen und billig zu verkaufen bei

Gutl? und Helfrich.


